
2016-10-27 Stadt Dessau-Roßlau 
 Zerbster Straße 4 
 06844 Dessau-Roßlau 
 Tel.: 0340/2040 

___________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

 

N i e d e r s c h r i f t 
 

über die Sitzung des Stadtbezirksbeirates innerstädtisch Nord am 10.10.2016 

Sitzungsbeginn:   18:00 Uhr  
Sitzungsende:  18:30 Uhr 
Sitzungsort:   JKS "Krötenhof", Wasserstadt 50, 06844 Dessau-
Roßlau 

 

Es fehlten: 
 

Fraktion Pro Dessau-Roßlau 

Saalmann, Mario entschuldigt 
 

Öffentliche Tagesordnungspunkte 

1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung 
und der Beschlussfähigkeit 

  
 
Herr Anton eröffnet die Sitzung und begrüßt alle Anwesenden. Er stellt die Fristge-
recht Einladung und mit 6 von 7 anwesenden Mitgliedern die Beschlussfähigkeit fest.  
 
2 Beschlussfassung der Tagesordnung 
  
 
Die Tagesordnung wird ungeändert beschlossen.  
 
Abstimmungsergebnis:6:0:0 
   
3 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 12.09.2016 
  
 
Die Niederschrift wird ungeändert bestätigt.  
 
 
Abstimmungsergebnis:5:0:1 
   
4 Einwohnerfragestunde 
  
 
Da keine Einwohner anwesend sind wurden keine Anfragen gestellt.  



5 Entscheidung zum Vorplatz der Grundschule am Schillerpark 
  
 
Herr Zander fasste die Sachlage nach Kenntnisstand des Vororttermins am Schiller-
park am 22.09.2016 zusammen. Er verwies auf die Glascontainer, die sich als stö-
rend auswirken und umgesetzt werden müssten. Dazu das „Berliner Kissen“ im Ein-
fahrtsbereich angebracht werden sollen und eine Straßenlaternen im hinterem Be-
reich des Parkplatzes installiert werden soll. 
Die alte „Zufahrt“ soll mit einzelnen Pollern gesperrt werden, sodass Fahrradfahrer 
und Fußgänger weiterhin dort langkommen, die PKW aber keine Möglichkeit mehr 
haben diese als Zufahrt zu nutzen.  
Frau Ziemer ergänzt zu Herrn Zanders Ausführungen, dass eine Pflasterung der Ein-
fahrt und die optische Gestaltung des Radweges zum Vororttermin durch den Stadt-
bezirksbeirat angebracht wurden und von den Fachämtern aufgenommen wurden. 
Der finanzielle Aufwand würde sich von angedachten 15 TSD Euro auf ca. 30 TSD 
Euro erhöhen. Eine Prüfung der Mittel erfolgt dann durch das Tiefbauamt und diese 
werden dann ggf. in den Haushalt eingestellt. 
 
Herr Eichelberg lässt sich auf Nachfrage von Herrn Berghäuser den Begriff „Berliner 
Kissen“ erklären.  
 
Die zweite Variante (ADFC) wurde von Herrn Gelies vorgestellt. Sie sieht vor, die 
Fläche zu entsiegeln und dem Schillerpark hinzuzufügen. Die Hochbeete umzuge-
stalten und als evtl. Zusatzvariante kostenabhängig Stellplätze für Lastenfahrräder 
vorzustellen. 
In der Folge wurde einzelne Fragen zur Ausgestaltung und technischen Details be-
sprochen und auf Anfrage von Herrn Anton erklärt. 
 
Herr Gelies fragte, ob die zweite Variante vom Tiefbauamt und Ordnungsamt geprüft 
worden sei, da er noch keine Information erhalten hat. Frau Ziemer erklärte, dass 
Herr Pfefferkorn (Leiter TBA) eine Stellungnahme bezüglich der Entsiegelung der 
Fläche bereits zum Vororttermin abgegeben hat und auch diese eine Umsetzung fin-
den konnte. Zu einer genauen Prüfung bzgl. der Variante des ADFC liegen zu mo-
mentanen Zeitpunkt keine Aussagen des Tiefbauamtes vor. 
 
Herr Anton erfragt, wie die Schule zu der Errichtung eines Parkplatzes steht und ob 
ein Parkplatz von dieser gewünscht ist. 
Herr Berghäuser beantwortet diese Nachfrage mit nein, da die Schule eine Initiative 
dagegen habe. 
 
Herr Anton erklärt, dass er der ganzen Angelegenheit neutral gegenüber steht, er 
aber die Meinung der Schule gegen einen Parkplatz zur Sicherheit der Kinder unter-
stützen möchte. 
 
Frau Ziemer weist darauf hin, dass die Entsiegelung der Fläche keine Kosten für die 
Stadt darstellt, eine Umgestaltung der Fläche nach Variante 2 jedoch schon Kosten 
zur Folge haben könnten. 
Herr Gelies und Herr Berghäuser vertreten hier die Meinung, dass auch dies durch 
den Investor getragen wird. 
 



Herr Anton bittet die anwesenden Mitlieder abzustimmen, ob die Fläche am Schiller-
park zu einem Parkplatz ausgebaut werden soll. 
 
Abstimmungsergebnis: 1:5:0 
 
Im weiteren Verlauf wurde eine Abstimmung zur Entscheidung, ob die Fläche entsie-
gelt und damit dem Schillerpark zugeführt werden soll, durchgeführt. Es erfolgte je-
doch keine Bestätigung der zweiten Variante durch die Mitglieder des Stadtbezirks-
beirates. 
 
Abstimmungsergebnis: 5:0:1 
 
6 Mitteilungen des Vorsitzenden des Stadtbezirksbeirates und der Ver-

waltung 
  
Herr Anton hat keine Informationen zur Sitzung 
 
Informationen der Verwaltung: 

 Einwohner Stand 30.09.2016 10.709 
 Baustellenkalender 
 Information, dass die SBB zur nächsten Sitzung der Vorsitzenden der SBB 

Prioritätenlisten einreichen können 
 
7 Anfragen der Mitglieder des Stadtbezirksbeirates 
  
 
7.1. Der SBB fragt an, in wie weit es eine mittelfristige und langfristige Planung zum 
Radweg in der Albrechtstraße gibt. Vor allem ist dies Interessant im Bezug auf Min-
destbreiten und den Zustand des Radweges. 
Wann erfolgen hier nächste Schritte? Welche Schritte sind geplant? Wann wird wel-
cher Schritt umgesetzt? 
V: TBA 
 
7.2. Herr Berghäuser informiert zum Treffen der Vorsitzenden der SBB an dem er 
vertretungsweise teilgenommen hat.  
 
10 Schließung der Sitzung 
  
 
Herr Anton stellt die Öffentlichkeit wieder her und schließt die Sitzung.  
 

Dessau-Roßlau, 11.11.16 

 

___________________________________________________________________ 
Peter Anton Kristin Ziemer 
Vorsitzender Stadtbezirksbeirat innerstädtisch Nord 
 

Schriftführer 
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